
Die Oberlausitz ist durch ihre schmucken 
Umgebindehäuser bekannt. Der Umgebinde-
haus-Radweg im Naturpark Zittauer Gebirge” führt uns durch die 
Gemeinden mit den zahlreichsten und gepflegtesten Umgebin-
dehäusern. 
Wir starten auf dem Parkplatz vor dem TRIXI-Park Großschönau. 
Durch die Folge haben wir in Saalendorf den markierten Weg 
schnell erreicht. Unser erstes Ziel Waltersdorf schmückt sich mit 
239 Umgebindehäusern. Das Besondere in Waltersdorf 
schön gestaltete Türstöcke aus dem Lausche-Sandstein. 

 Durch den Neuschönauer Wald und durch die Auen der 
Lausur fahren wir Großschönau entgegen. Konzentriert um das 
Deutsche Damast- und 
Frottiermuseum und die 
300-jährige Kirche finden 
wir hier ein einmaliges 
Ensemble von 405 Umge-
bindehäusern.
Neben der Damastwebe-
rei in Großschönau ist das 
künstlerische Wirken von  
J. E. Zeissig, genannt 
Schenau (1737-1806) 
beachtenswert. Er war 
Professor an der Kunst-
akademie in Dresden und beaufsichtigte die Maler der Meißner 
Manufaktur. Das ihm gewidmete Empiredenkmal mit den 
sterblichen Überresten des Künstlers wurde 1854 von Dresden 
überführt und vor der Kirche aufgestellt.

Von Großschönau fahren wir im Tal der Mandau auch auf dem 
Rübezahlradweg durch Hainewalde. Das restaurierte alte 
Wasserschloss und das gegenüberliegende Neue Schloss der 
Familien von Kyaw und von Kanitz sind sehenswert.
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   Sehenswert ist auch die barocke Kapelle der 
Kanitz-Kyawschen Gruft (1715) neben der in den 

Jahren von 1705-11 erbauten Kirche. Die Gruft gilt als bedeu-
tendstes Werk der barocken Grabmalkunst in der Oberlausitz. 
Hainewalde hat neben seinen 121 Umgebindehäusern auch 
andere Sehenswürdigkeiten zu bieten.

   Durch das enge, tief eingeschnittene Roschertal erreichen 
wir Mittelherwigsdorf. In dem Ort im Vorgebirge, der überwie-
gend durch die Landwirtschaft geprägt ist, haben sich Umgebin-
dehäuser, darunter einige große Bauernhöfe erhalten. Auf dem 
Mühlweg radeln wir vorbei an der alten Felsenmühle.

   Unser Weg führt weiter durch Bertsdorf-Hörnitz mit dem 
Renaissanceschlosshotel Althörnitz”. 
Mit insgesamt 215 Umgebindehäusern, der Koitsche, der 
privaten Obstbrennerei Tietze und vor allem dem Schönsten 
Dorf Sachsens 2003” und im europäischen Blumenwettbewerb 
ausgezeichnet mit der Goldmedaille Entente Florale 2005”, ist 
es ein Dorf der Superlative.

Unser Weg wird nun etwas anstrengender. Er steigt wieder 
an, bevor es nach Hänischmühe, einem Ortsteil vom Luftkurort 
Jonsdorf      geht. 211 Umgebindehäuser prägen das Ortsbild 
von Jonsdorf und vielerorts findet man noch Mühlsteine, die auf 
eine Besonderheit, die ehemaligen Mühlsteinbrüche hinweisen. 
Das Schmetterlingshaus, die Waldbühne mit Theateraufführun-
gen im Sommer und die Eissporthalle sind einige Attraktionen in 
Jonsdorf . 

Auch wenn die letzten Kilometer von Jonsdorf über den 
Strümpfeweg nach Saalendorf die Tour erholsam ausklingen 
lassen, so ist sicher ein erfrischendes Bad, ein Saunaerlebnis, 
eine Massage oder einfach nur der Besuch der angeschlossenen 
Gaststätte des TRIXI-Parks willkommen.
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                       TRIXI-Park Großschönau      Waltersdorf, Kirche      Neuschönau      
          Hainewalde     Mittelherwigsdorf      Hörnitz       Bertsdorf       Saalendorf     u.z.       

Großschönau, Mandautal

INFORMATION:

Naturparkhaus &
Tourist-Information Großschönau
Hauptstraße 28
02779 Großschönau/OT 
Waltersdorf
Tel.: 0049(0)35841/21 46 
E-Mail:
info@erholungsort-waltersdorf.de
Informationen 
über Zug- und Autobus-
verbindungen geben Ihnen gern 
unsere Tourist-Informationen.

LITERATUR:

Wander- & Naturführer Zittauer Gebirge
Berg- und Naturverlag Rölke,
Dresden 2006

KARTEN:

Freizeitkarte Oberlausitz”, M 1:75 000,
SACHSEN KARTOGRAPHIE Dresden
             &
Wanderkarte Zittauer Gebirge” (Bl. 51),
Wanderkarte, M 1:25 000,
Landesvermessungsamt Sachsen, Dresden 
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EINKEHR:

TRIXI-Park Großschönau,
Gasthaus Jägerwäldchen”
Großschönau,
Gasthaus Kaiserkrone” 
Hainewalde,
Gasthaus Zum Hirsch” 
Bertsdorf,
Schlosshotel Althörnitz” Hörnitz,
Kurhaus Jonsdorf” Jonsdorf,

Gasthaus Weißer Stein” 
Jonsdorf

”
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PARKPLATZ:

Ausgangs- und Endpunkt 
ist der Parkplatz am TRIXI-
Park in Großschönau

        FAHRRADVERLEIH:
       

        TRIXI-Park Großschönau
         

 Hotel Quire-Häusl”,
         Waltersdorf
          

oder

”

hotel@quirle.de

www.trixi-park.de

UMGEBINDEHAUS-RADWEG
Empfohlen für Trekkingbike 
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0       TRIXI-Park Großschönau, Parkplatz
3,0     Waltersdorf, Kirche
7,5     Großschönau
12,5   Hainewalde, Schloss
18,0   Mittelherwigsdorf
20,0   Hörnitz
23,0   Bertsdorf, Gasthaus Hirsch”
28,0  Jonsdorf
32,0  Saalendorf
34,0  TRIXI-Park, Parkplatz     
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Gesamtstrecke ca. 34,0 km
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